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Das Kino als Klassenzimmer

Vom 26.11. – 07.12.2012 haben Schulklassen aller Jahrgangsstufen und
Schularten wieder eine Woche lang die Gelegenheit, den Unterricht in den
Kinosaal zu verlegen. In über 40 sächsischen Kinos werden 100 Spiel-,
Dokumentar- und Animationslmen zu lehrplanrelevanten Themen und
ermäßigten Kinopreisen angeboten. Bereits 27.500 Schüler und Lehrer sind
für die SchulKinoWochen angemeldet. „Der außerschulische Lernort Kino
bietet für bewegende Filmerlebnisse die optimalen Bedingungen und eignet
sich sehr gut, um junge Menschen frühzeitig für den medienkompetenten
Umgang mit der spezischen Sprache des Films zu sensibilisieren“, so Frau
Dr. Stenke, Direktorin des Sächsischen Bildungsinstituts (SBI).

Das Filmangebot ist vielversprechend. Dokumentationen, Animationslme
und der Klassiker der Filmgeschichte haben konkrete Bezüge
zu Lehrplaninhalten, beispielsweise in den Fächern Deutsch,
Gemeinschaftskunde, Kunsterziehung und Musik. Filme in Originalsprache
beleben den Fremdsprachenunterricht und zeigen einen spannenden
Weg für das Vokabellernen auf. In diesem Jahr steht der neue
Film „Taste the Waste“ auf dem Programm, außerdem neu ist
„Janosch – Komm wir nden einen Schatz“. Beide Filme werden zur
Eröffnungsveranstaltung am 26. November im Dresdner  Filmtheater
Schauburg gezeigt. Weiterhin im Programm sind natürlich die Klassiker
des Schulkinos wie „Das iegende Klassenzimmer“ oder „Der Vorleser“.
„Die Filme bieten zahlreiche Anknüpfungspunkte für den Fachunterricht
und den Kindern und Jugendlichen vielfältige Identikationsmöglichkeiten.
Eingebettet in ein medienpädagogisches Gesamtkonzept verkörpert der
Kinobesuch altersangemessene unterhaltsame Wissensvermittlung auf
großer Leinwand“, so Frau Dr. Stenke.

Das Angebot der SchulKinoWochen umfasst mehr als nur die Möglichkeit
Filme zu sehen. Die Schüler können an Filmgesprächen teilnehmen und
eine eigene Filmkritik schreiben. Für die Lehrkräfte gibt es umfassende
Begleitmaterialien zu den angebotenen Filmen, die für die Vor- und
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Nachbereitung des Kinobesuchs hilfreich sind. Außerdem können Schulen
nach vorheriger Anmeldung von einem besonderen Service Gebrauch
machen:  das Schulkino kommt auch in die Schule. Dort werden Lehrer
gezielt zu einem Film ihrer Wahl fortgebildet, so dass sie für den Unterricht
gut gerüstet sind. Die Sonderangebote der SchulKinoWochen bieten einen
extra Bonus – sie beinhalten ein Filmgespräch,  werden von Partnern aus
der Filmwirtschaft und Wissenschaft begleitet und von den Filmpädagogen
Sachsens moderiert.

Die Kataloge mit allen Filmen, Veranstaltungen und teilnehmenden Kinos
wurden an alle Schulen versandt, können aber auch telefonisch unter
0351-804 88 78 oder im Internet unter www.schulkinowoche.de bestellt
werden. Die Buchung kann ebenfalls über die Homepage oder mit dem
Bestellformular im Katalog vorgenommen werden.

Das SBI unterstützt die SchulKinoWochen in Sachsen. Sie werden
veranstaltet von der Vision Kino gGmbH – Netzwerk für Film- und
Medienkompetenz in Kooperation mit dem Objektiv e.V. sowie mit
Unterstützung der Mitteldeutschen Medienförderung.

Weitere Informationen sind abrufbar unter: www.schulkinowochen.de


